
Liebe Stifterinnen, liebe Stifter,
liebe Freunde der Stiftung Pfadfinden, 
das Jahr 2022 war für die Stiftung Pfadfinden geprägt 
vom Bundeslager Lebensträume in Königsdorf. Viele 
Stifterinnen und Stifter, das Kuratorium und der gesamte 
Vorstand sponnen Ideen, planten die Veranstaltungen, 
bereiteten die Stiftungsjurte vor, entwarfen neue Druck-
sachen, stimmten sich mit der Lagerleitung und dem 
Bundesvorstand ab, gaben Presseerklärungen raus, 
bauten eine Rikscha und machten sich auf nach Bayern. 
Vom Lager selbst berichteten wir auf vielen Kanälen. 
Falls ihr unsere Newsletter dazu nicht bekommen habt, 
meldet euch bitte per Mail oder über die Homepage an.

Das erfreuliche Wachstum der Stiftung über die vergange-
nen 25 Jahre zeigt uns, dass die Arbeiten mit den bis-
herigen Werkzeugen für einen ehrenamtlichen Vorstand 
nur noch schwer und unter hohem persönlichem Einsatz 
zu leisten sind. Deshalb haben wir uns für den Einsatz 
einer Stiftungssoftware entschieden und werden unsere 
Stiftung damit zukunftsfähig aufstellen. Dieser Schritt ist 
für uns mit ungewohnten Kosten verbunden und wir 
freuen uns, wenn ihr uns hierbei neben der Förderung von 
Pfadfinderprojekten finanziell unterstützen könnt.

Nicht zuletzt planen wir die Jubiläumsfeier zum 25-jähri-
gen Bestehen der Stiftung Pfadfinden. Details findet ihr 
auf Seite 3. Wir freuen uns, im März diesen Festtag mit 
euch in Frankfurt und Kronberg zu begehen.

Stiftung in Zahlen
Stand 31.10.2022

Vermögen
Stiftungsvermögen 3.169.700 €
(ohne Treuhandvermögen) 
davon im Grundstockvermögen 2.701.075 €

Zuwendungen
Spenden, Zustiftungen 2022 69.178 €
Anzahl der StifterInnen 888
davon juniorStifterInnen 98

Förderprojekte
Insgesamt geförderte Projekte 633
Fördersumme seit Gründung 704.086 € 
Fördersumme 2022 73.663 €

Durch den erhöhten Aktienanteil in unseren Anlagen führen 
Wertveränderungen zu positiven wie negativen Schwankungen 
im Stiftungsvermögen. Aktuell ist der Anlagenwert gesunken. 
Da wir langfristig anlegen, wird sich das wieder ausgleichen. 
Unabhängig davon erhalten wir aus den Anlagen Ausschüt-
tungen, die wir in die Förderprojekte investieren können. 
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Es grüßt euch herzlich

Euer Stiftungsvorstand
Karin Dittrich-Brauner, Anna (Apida) Stelter, 
Peter Reck, Jürgen (Igor) Thelen, Antoinette Hofmann, 
Hans (Hennes) Kühn und Florian Stolzenberg



Stiftung fördert 
Bundeslager
Das war schon eine euphorische und dankbare Stimmung, 
als die Projektleiter *innen in der Stiftungsjurte ihre 
Förderplakate abholten. Zeit sich kennenzulernen und 
zu erfahren, wer hinter den kreativen Projekten steckt, 
die auf dem Bundeslager verwirklicht werden sollten. 

Ideen gab es im Vorfeld des Lagers reichlich, so dass eine 
Auswahl getroffen werden musste. Dabei half die Lager-
leitung mit Empfehlungen. Bunt gemischt waren die 
Aktivitäten, die auf dem Lagerplatz an den Plakaten 
„Auch dieses Projekt wurde durch die Stiftung Pfad-
finden gefördert“ erkennbar waren. 

Ob AGs, wie das Messer ätzen oder Batiken, welche mit 
einem sehr kleinen Förderbudget auskamen, internatio-
nalen Begegnungen, Lagerzeitung, die spektakuläre 
Brandschutzschulung, der Singe-Wettstreit, in vielfältiger 
Weise konnten wir helfen, dass das Bundeslager ein 
attraktives Erlebnisfeld wurde.

Auch wenn noch nicht alles abgerechnet ist: Zusammen 
mit den „Stipendien“, also die Unterstützung für die 
Teilnehmenden und Mitarbeitenden, die den Lagerbei-
trag nicht ganz bezahlen konnten, und der Weihnachts-
baum-Geschenk-Aktion werden wir das Bundeslager 
mit rund 40.000 € unterstützt haben. Eine Förderung, die 
sich mehr als gelohnt hat.

Zukunftsschmiede
Die Stiftung Pfadfinden fördert erneut den Stammesrat, 
das Stammesthing, das Planungswochenende und die 
Arbeit mit dem Stammeskompass oder Stammesplan!

50 Stämme können jährlich 250 € als Zuschuss für ihr 
Planungswochenende bekommen. In der aktuellen 
Runde haben sich bisher 29 Stämme gemeldet und die 
Hälfte hat das Wochenende bereits durchgeführt. 

Die Förderung ermöglicht vielen Stammesräten, das 
Wochenende mit einem besonderen Event zu verbinden, 
z.B. einem Krimidinner, einem Kochkurs oder einem 
Besuch im Wellnessbad. 

Echolot
Echolot ist das Projekt zur Aufarbeitung 
sexualisierter Gewalt im BdP zwischen 
1976 und 2006. Die finanzielle Unter-
stützung dieses zentralen Vorhabens 
ist nun abgeschlossen. Der BdP hat 
aus eigenen Mitteln einen Großteil der 

Kosten aufgebracht. Außerdem wurde zu Spenden 
aufgerufen, die die Stiftung Pfadfinden abgewickelt 
hat. Insgesamt sind 35.000 € an Spendengeldern 
eingegangen. Das zeigt, wie wichtig den aktiven und 

ehemaligen Pfadfinderinnen und Pfadfindern die Auf-
arbeitung ist. 

Die Stiftung Pfadfinden hat die eingegangenen Spenden 
verdoppelt und zusätzlich 40.000 € an weiterer Förde-
rung bereitgestellt. Damit beträgt die Gesamtförder-
summe für Echolot 75.000 €, verteilt über drei Jahre. 

Die Interviews mit Betroffenen und Zeitzeugen wurden 
in diesem Jahr geführt. Aktuell wertet das Institut für 
Praxisforschung und Projektberatung (IPP) die Ergeb-
nisse aus. Wir rechnen damit, dass der Abschluss-
bericht im August 2023 übergeben wird. 



Neuer Bundesvorstand 
Die BdP-Bundesdelegierten wählten im Rahmen der 
Bundesversammlung am 15. Mai einen neuen Bundes-
vorstand. Alexander „Alex“ Schmidt und Annika „Punzel“ 
Schulz bilden eine Doppelspitze. 

Kay Mlasowsky ist stellvertretender Bundesvorsitzen-
der. Dustin Schmidt wird die Finanzen verantworten 
und damit auch Ansprechpartner für die Stiftung Pfad-
finden sein.

Das Bundeslager war eine gute Gelegenheit sich persön-
lich kennenzulernen und damit die Grundlage für eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit zu legen.

Der BdP wächst 
Bereits 21 Aufbaugruppen konnten wir 
den Weg zum Aufbau neuer Stämme 
mit unseren „Stiftungskohten“ er-

leichtern. Uns bekannt sind mittlerweile fünf Stam-
mesanerkennungen. Viermal konnten Kurator*innen 
die Stiftungskohte persönlich überreichen.

Drei Antragsteller*innen sind überdies selbst 
Stifter*innen geworden. Das rasanteste Mitglieder-
wachstum kann der Stamm Cassiopeia in Berlin-
Weissensee vorweisen. Sachsen ist das Bundesland 
mit den bislang meistgestellten Anträgen. 

Nach „Wachsen in Sachsen“ wird die Förderwelle 
in Sachen Stiftungskohte auf Sachsen - Anhalt und 
Bayern überschwappen. 

Davon gehen wir fest aus, sind hier doch die Unter-
stützer*innen von „Nestbau“ und „Wachsen in Sach-
sen-Anhalt“ bereits aktiv, um motivierten Stammes-
gründer*innen Starthilfe zu leisten. 

Aber auch in anderen Landesverbänden tut sich 
einiges. Bis dato hat die Stiftung Pfadfinden ins-
gesamt 21.000 Euro in Schwarzzeltförderung für 
Aufbaugruppen investiert.

25 Jahre Stiftung
Pfadfinden
Am 27. März 1998 fand im Römer die feierliche Ein-
tragung im Frankfurter Buch der Stiftungen statt. Anläss-
lich des 25-jährigen Jubiläums wollen wir feiern und 
planen folgendes Programm.

Freitag, 31.03.2023

10:00 Uhr Stadtführung Neue Frankfurter Altstadt

12:30 Uhr Mittagsimbiss

15:00 Uhr Empfang im Kaisersaal, Römer

17:00 Uhr Transfer nach Kronberg

18:00 Uhr Jubiläumsparty im Fritz Emmel Haus in
  Kronberg

  Übernachtung im Fritz-Emmel-Haus in
  Mehrbettzimmern (begrenzt verfügbar)
  oder in Hotels der Umgebung
  (reserviertes Kontingent) 

Samstag,01.04.2023

09:00 Uhr Frühstück im Fritz-Emmel-Haus 

10.30 Uhr Zukunftskonferenz: Stiftung Pfadfinden – 
  next generation 

12:00 Uhr Imbiss und Abreise 

Alle Informationen rund um das Festwochenende 
findet ihr unter https://stiftungpfadfinden.de/25jahre. 
Bitte meldet euch darüber verbindlich an. Wer Probleme 
mit der online-Anmeldung hat, schickt eine Mail an 
25jahre@stiftungpfadfinden.de oder ruft an bei Karin 
unter 0175 1664036.



Impressum:
Geschäftsstelle der Stiftung Pfadfinden:
Hans Kühn, Kleinlindener Straße 31, 35398 Gießen 
Tel. 069-175362700, Fax. 069-175362709 
info@stiftungpfadfinden.de
www.stiftungpfadfinden.de

Bankverbindungen:
„Stiftung Pfadfinden“ bei der Frankfurter Volksbank
IBAN: DE22 5019 0000 0000 1327 21
BIC: FFVBDEFF

„Stiftung Pfadfinden“ bei der GLS BANK
IBAN: DE29 4306 0967 1237 7040 00
BIC: GENODEM1GLS

Neue Stifterinnen und Stifter
Die Liste der neuen Stifterinnen und Stifter ist diesmal 
sehr lang. Danke an alle aktiven Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder, die sich während der Bundesversammlung 
in Immenhausen zum Zustiften entschlossen. 

Dazu kamen viele von euch, die das Bundeslager 
nutzten, in der Stiftungsjurte vorbeischauten und sich 
ruckzuck auf die Liste schrieben. Das war großartig. 

So können wir mit diesem Stiftungsbrief 80 neue 
Stifterinnen und Stifter willkommen heißen. Herzlichen 
Dank für euren Beitrag. 

809 Christopher Hamp, Bremen 
810 Lars Stanislawski*, Westerstede 
811 Gesche Volkers*, Remels 
812 Philipp Fabian, Hamburg 
813 Frithjof Martin*, Westerstede 
814 Simon Redenius, Lüneburg
815 Katharina Maidhof (Pfiff), Karlsruhe
816 Pascal Schöder* (Pasti), Hanstedt*
817 Michelle Büttner*, Mainz*
818 Maike Thomas, Berlin
819 Philipp Cordes (PC), Bonn
820 Nicklas Samuelsson, Barsinghausen
821 Dustin Schmidt, Hannover
822 Natascha Jäger (Pocke), Berlin
823 Jan Christian Westerhoff (Nüvi)*, Darmstadt
824 Markus Valk, Frankfurt/M.
825 Lena Preiss, Langen
826 Cedric Heinrich (Whitney)*, 

Eggenstein-Leopoldshafen
827 Dr. Jan Boris Ingerowski, Ahlerstedt
828 Dirk Hoffmann, Berlin
829 Dr. Anette Erdogan, Breidenbach
830 Benjamin Holm, Hamburg
831 Edda Sachs* Düsseldorf
833 Kyra Berger, Nürnberg
834 Richard Kroegel, Würzburg
835 Eric Martinola (ND)* Lohmar
836 Anton Strübe * Erlangen
837 Emil Strübe * Erlangen
838 Ludwig Schwerdtfeger* Erlangen
839 Dr. Gregor Langenbrinck, Berlin
840 Willi Fier*, Neuwied
841 Martha Fier*, Neuwied
842 Ida Fier *, Neuwied
843 Friederike Fier (icki), Neuwied
844 Boris Fier (bossi), Neuwied
845 Dr. Ellen Wohlfart (Drix), Stuttgart
846 Alexander Knoth, Berlin
847 Tom Schlaak* Bargteheide
848 Jirka Schlaak*, Bargteheide
849 Franka Fellenberg*, Marburg
850 Paul Schwarz*, Schongau
851 Lillou Lamontagne* Bochum
852 Jonas Trouet*, Heidelberg
853 Alexander Lipfert*, Wiesbaden
854 Uwe Scherf (Elch), Weinheim
855 NN 
856 Maren & Alexander Geiß (Knoppers), Bremen

857 Kathrin Pfaff (Kater), Bippen
858 Die Werkstatt im Bula 2022
859 Jutta Sager, Bremen
860 Masai Mara – Törööö
861 BdP Stamm Amelungen, Verden
862 Michael Grundmann (Kakadu), Offenbach/M.
863 Susanne Laux, Königswinter
864 Dirk Thies (Dedo), Achim
865 NN
866 Luca Leicher*, Köln
867 Hans Richter-Dunitza (toklab), Tübingen
868 Valentin Bachteler (remaaki)* Karlsruhe
869 Sibylle Pollehn, Riemerling
870 Mark Knippenberg, CH-Kandersteg
871 Sophie Buggert*, Erlangen
872 Ulrike Weske, Koblenz
873 NN*
874 Ullrich Menczigar, Vaterstetten
875 Prof. Dr. Margareta Henke, Mölln
876 Jürgen Fritz, Eckernförde
877 Johanna Richter (Mälone), Leipzig
878 Florian Neff*, Unterschleißheim
879 Jugendsiedlung Hochland, Königsdorf
880 Prof. Dr. Brigitte Forster-Heinlein,

Oberhaching
881 Jessica Kieb (Kürbiss), Leipzig
882 Dr. Edelgard Ceppa-Sitte, Fulda
883 Jürgen Donner, Cuxhaven
884 Barbara Eisel, Erinnerungsstiftung, verstorben 2018
885 NN*
886 NN*
887 Jonas Hellweg, Bremen
888 Jan Scheder, Husby

* Juniorstiftung
NN wünscht keine namentliche

Veröffentlichung

Verstorbene Stifterinnen und Stifter
Irmtraut Arslanoglu - Stifterin 308
Wiesbaden, *1937, verstorben am 27.05.2022
Thea Dannenmaier (Hops) - Stifterin 66
Karlsruhe, *1939, verstorben am 04.09.2022 
Christian Röcke  - Stifter 349,
Villingen-Schwenningen, *1946, verstorben am 
07.09.2022




